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Neues Darstellungsmodell für die Daten der Amtlichen Vermessung
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Ziel und Ausgangslage

Ziel der Arbeit ist die Erstellung eines neuen 

Darstellungsmodells für die Daten der amtlichen Vermessung 

der Schweiz (DMAV) sowie die Analyse der Darstellung dieser 

Daten in anderen Ländern.

Zu den Quellen gehören:

1. Auszüge aus den Geoportalen von Luxemburg, Österreich, 

Deutschland, Frankreich, Estland, Finnland und Norwegen

2. Bei unzureichender Informationslage – WMS-Server

3. Beschreibungen der Inhalte der Geoportale und sonstige 

Legenden

4. Minimale Dokumentationen des DMAVs

5. Interlis 1 – Dateien (itf und ili) des Kantons Bern von 

geoportal.ch
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Ablauf der Arbeit

Die Visualisierung der AV-Daten wurde in 

entsprechenden Katalogen festgehalten und nach 

den Kriterien der Geovisualisierung beurteilt.

Eigenschaften der Auszüge:

1. Massstab: 1:1000

2. Auslösung: 150 dpi

3. Abmessungen: 1240/1755 px

Mindestgrössen gemäss «Kartographie» (Jochen 

Schiewe, 2022):

1. minimale Punktgrösse: 1.32 mm 

2. minimale Linienstärke: 0.26 mm 

3. Minimale Versalhöhe: 2.471 mm
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Ablauf der Arbeit
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Auszug aus dem Geoportal Österreich 

(kataster.bev.gv.at)

Auszug aus dem Geoportal Frankreich 

(inspire.cadastre.gouv.fr)

Auszug aus dem Geoportal Norwegen 

(www.norgeskart.no)
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Besonderheiten der Darstellung

Auszüge aus Geoportalen zeigen unterschiedliche Darstellungsvarianten von Katasterdaten in verschiedenen Ländern.

- In Österreich sind alle Objekte ohne Flächenfüllung dargestellt; stattdessen sind die Objektkonturen in verschiedenen 

Farben gezeichnet. Zudem besitzt jedes Objekt ein eigenes Symbol.

- In Frankreich wird eine alternative Farbpalette mit verschiedenen Gelbtönen verwendet. Darüber hinaus kommen 

unterschiedliche Symbole für Lage- und Höhenfestpunkte zum Einsatz. Um sie besser unterscheidbar zu machen, sind 

sie rot umrandet.

- In Norwegen wird eine Vielzahl von linearen Signaturen verwendet. Zum Beispiel für Gebäudeelemente, 

Dachfirstlinien, Grenzen zwischen Gehwegen und Grünflächen, Zebrastreifen usw.

Die Auszüge zeigen nicht nur unterschiedliche Varianten von Darstellungsmodellen, sondern auch Objekte und Themen, 

die in der Schweiz keine Entsprechung haben und in Zukunft für die Weiterentwicklung des Datenmodells der amtlichen 

Vermessung in der Schweiz genutzt werden könnten.
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- Die in den grafischen Katalogen dokumentierten 

Objekte wurden miteinander verglichen.

- Es geht um die Symbole selbst als auch deren 

geometrische Eigenschaften wie die Basislänge 

eines Dreiecks, der Radius, die Linienbreite und 

die Versalhöhe der Schrift.

- Zum Vergleich wurde die «Dokumentationen 

Minimales Geodatenmodell amtliche 

Vermessung» aus www.cadastre-manual.admin. 

verwendet.

- Um die Werte in Pixel umzurechnen, wurden die 

angegebenen Werte durch den Faktor 0.169 

geteilt.
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Symbol Länge der Basis Land

16 px Österreich

19 px Deutschland

25 px Frankreich

27 px Estland

13 px Norwegen

19 px Schweiz

Symbol Länge der Basis Land

16 px
Luxemburg

19 px
Deutschlabd

25 px
Estland

27 px
Norwegen

13 px
Schweiz

Symbol Radius Land

5.5 px Österreich

4.5 px Deutschland

3.5 px Frankreich

6 px Estland

4 px Finnland

7 px Norwegen

6 px Schweiz

Symbol Linienstärke Land

5 px Luxemburg

2 px Österreich

3 px Frankreich

7 px Finnland

1 px Norwegen

2 px Schweiz

Symbol Linienstärke Land

16 px Luxemburg

19 px Deutschland

25 px Estland

27 px Finnland

13 px Norwegen

19 px Schweiz

Symbol Linienstärke Land

1 px Luxemburg

1 px Österreich

1 px Deutschland

1 px Frankreich

2 px Estland

1 px Finnland

2 px Norwegen

2 px Schweiz

LagefixpunkteHöhenfixpunkteGrenzpunkteGemeindegrenzeLandesgrenzeGrundstücksgrenze GebäudeStrasseAckerGrundstücksnummer GebäudeadresseStrassenname

Symbol Umrissstärke Land

1 px Luxemburg

keine Österreich

1 px Deutschland

1 px Frankreich

2 px Estland

3 px Finnland

1 px Norwegen

1 px Schweiz

Symbol Umrissstärke Land

1 px Luxemburg

keine Österreich

1 px Deutschland

2 px Estland

14 px Finnland

keine Norwegen

1.2 px Schweiz

Symbol Linienstärke Land

1 px Luxemburg

keine Österreich

1 px Deutschland

keine Estland

6.9 px Finnland

keine Norwegen

Symbol Versalhöhe Land

5 px Luxemburg

11 px Österreich

15 px Deutschland

12 px Frankreich

12 px Estland

18 px Finnland

15 px Norwegen

12 px Schweiz

Symbol Versalhöhe Land

9 px Luxemburg

7 px Österreich

11 px Deutschland

12 px Estland

7 px Norwegen

7 px Schweiz

Symbol Versalhöhe Land

15 px Luxemburg

11 px Österreich

15 px Deutschland

12 px Frankreich

15 px Estland

9 px Norwegen

13 px Schweiz
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Resultat

1. Unterschiedliche Symbole für Lagefixpunkte – bessere 

Unterscheidung zwischen LFP-Ebenen.

2. Unterschiedliche Symbole für Lage- und Höhenfixpunkte – 

bessere Erkennung zwischen Fixpunktarten.

3. Eigenes Symbol für Vermarkungsart «Stein» – keine blosse 

Grössenvariation gleicher Form.

4. Alternative Farbpalette für Bodenbedeckung – besserer Kontrast 

zwischen humusierten und befestigten Flächen.

5. Mehr Symbole für Bodenbedeckung – bessere Unterscheidung 

trotz gleicher Flächenfarbe.

6. Vielfältigere Liniensignaturen – individuelle Darstellung 

zusätzlicher Einzelobjekte.

7. Abwechslungsreiche Schriftarten und Beschriftungen – 

gleichwertige und gut lesbare Alternative.
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Fixpunkte LandesvermessungHoheitsgrenzenLiegenschaftenGewässerWaldVegetationsloseEinzelobjekte, FlächensignaturenLuftseilbahnenEinzelobjekte, Punktsignaturen
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